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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat März werden von
allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M angenommen
Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne Ausnahme
täglich zweimagl ſofort nach Erſcheinen mit den nächſten Zügen

verſandtWe Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ansgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat März 85 Pf bei zwei
maliger Zuſtellung 1 M Die Grpedition

Stöcker und kein Ende
Die Konſ Korr hat jetzt die Protokolle der beiden

Sitzungen des Elfer Ausſchuſſes veröffentlicht die zu dem Aus
triſte des Herrn Stöcker aus der Partei geführt haben Der
Werth ſolcher Protokolle iſt ſehr gering Oft genug nehmen
ſich die Mitglieder einer Verſammlung wenn das Protokoll
verleſen wird nicht einmal die Mühe Unrichtigkeiten die ſie
erkennen und bemerken beſonders zu rügen Es iſt auch alles
eher als leicht eine dreiſtündige Verhandlung auf wenige
Seiten klar und genau zufammenzufaſſen Zweierlei geht jedoch
aus den Protokollen unzweifelhaft hervor nämlich daß die
Beziehungen des Herrn Stöcker zum Volk gar nicht den
Ansgangspunkt der Kriſis gebildet haben daß vielmehr der
Antrag des Grafen Schlieben ganz allgemein das neuerliche
Verhalten des Herrn Stöcker als unvereinbar mit ſeiner Zu
gehörigkeit zur Parteileitung bezeichnete und daß ferner die
Verhandlungen trotz aller entgegenkommenden Worte in der
Sache ſo geführt wurden daß Herrn Stöcker gar nichts
Anderes als der Austritt übrig blieb Es iſt bemerkenswerth
daß Herr Sköcker ugch Ausweis der Protokolle vom Partei
vorſtande aufgefordert worden iſt Klage gegen den Kladderadatich zu erheben Dieſes Blatt hat Herrn Stöcker ſeit
vielen Wochen mit einer Fluth der rückſichtsloſeſten Angriffe
überſchütket und zwar ſind dieſe Angriffe ſo unverblümt daß
ohne allen Zweifel jeder der ſich ſchuldlos fühlt wenn er ſonſt
nicht grundſätzlich Beleidigungsklagen verwirft das Bewußtſein
haben muß ein obſiegendes Urtheil jedes Gerichtshofes zu erſtreiten Aber freilich nur wer ſich ſchuldlos fühlt und Herr

Stöcker weiß daß er einiges auf dem Kerbholz hat
Der Kladderadatſch richtet ſeine Pfeile gegen Herrn

Stöcker ganz vorzugsweiſe wegen der ſchnöden ſophiſtiſchen
Deutung die er ſeinem Scheikerhaufenbrief in den Artikeln
ſeiner riß und nachher in ſeiner Flugſchrift gegeben
hat Wie Herr Stöcker in der That den klaren Sinn dieſes
Briefes in ſein Gegentheil zu verkehren unternehmen konnte
das iſt für jeden ein Räthſel der nicht weiß welcher Kühnheit
Jan Stöcker fähig iſt Herr Stöcker iſt von ſeinem früheren
freunde dem Profeſſor Brecher eines bemerkenswerthen

Mangels an Wahrheitsliebe öffentlich bezichtigt worden
Profeſſor Brecher hat ſich bereit erklärt vor Gericht ſeine
Aeußerungen zu vertreten Herr Sköcker iſt klug genug geweſen
den Strafantrag zu unterlaſſen Den Kladderadatſch zuverklagen fällt ihm noch weniger ein denn da würde ein
Prozeß entftehen der noch weit unangenehmer werden könnte
als einſt der Prozeß gegen Bäcker Herr Stköcker erklärt jetzt
dem Elferausſchuß er habe deshalb gegen den Kladderadatſch
nicht Strafantrag geſtellt weil ſeine Rechtsfreunde ihm ein
Gutachten gegen den Strafantrag abgegeben haben Aber was
will das ſagen Seit wann hat man überhaupt nöthig wenn
man auf das ſchwerſte und wiederholt öffentlich beleidigt wird
einen Juriſten zu fragen ob man klagen ſolle In einem
anderen Falle hat Herr Stöcker anſcheinend die Klage nicht
unterlaſſen Wir ſagen anſcheinend denn auch hier iſt es
noch keineswegs ausgemacht daß Herr Stöcker es auf die
Beweisaufnahme und das Urtheil ankommen läßt Er hat
nämlich ſeinen politiſchen Freund den Jnſtizrath Meher
ermächtigt gegen die Tilſiter Zeitung Strafantrag zu ſtellen
Dieſe Zeitung hatte ſich viel milder ausgedrückt als der
Kladderadatſch Herr Stöcker hat dem Blatte eine Berichtigung

zugeſchickt namentlich über ſeine Beziehungen zu der Skadt
miſſion und zum Volk und die Verquickung beider
Unkernehmungen Aber wie windig es mit dieſer
erichtigung gusſieht das hat alsbald die Vor

bringung einer Reihe von Thatſachen gezeigt die Herr
Stöcker nicht aus der Welt ſchaffen kann Herr Stdcker
iſt mit ſeiner Stadtmiſſion bei der Druckerei des Volk
weſentlich betheiligt und zwar mit der Hälfte des Gewinnes

err Stöcker hat ferner einen ſolchen Einfluß auf die Redaktion
und das Geſchäft des Volk, daß er noch im vorigen Sommer
einen ſeiner Trabanten von der Stadtmiſſion als Mitredactenr
um Volk brachte und einen anderen vor längerer Zeit als
ter in die Druckeret Dabel hat n Stöcker behaupten

haben daß er keinen maßgebenden Einfluß auf das Volk
w Wie er gleichzeitig auch nach Ausweis der Protokolle

n Elferausſchuß einen Redaklionswechſel in Ausſicht ſtellen
ingt obwohl er angeblich keinen Einfluß auf die Redaktion
r die Beſetzung ihrer Stellen hatte das iſt unerfindlich
H r begreiflich iſt es wie Herr Stöcker die ihm von dem
rn v Manteuffel vorgelegte Erklärung daß er ſchlechter

wen nichts mit dem Volk gemein habe nicht unterzeichnen
u enn es iſt doch eine zweifelloſe Thatſache daß Herr

öcker allerdings mit dem Volk vieles gemein hat ins
Wpere durch die Verbindung der Stadtmiſſion mit dem
Volk Wunderlich genng macht ſich auch das Zugeſtändniß

das Herr Stöcker bewilligte nämlich den Abbruch ſeiner Be
ziehungen zum Volk im Elferausſchuß ſelbſt zu erklären aber
um keinen Preis daſſelbe vor der Oeffentlichkeit zu thun
Wenn das nicht ein Doppelſpiel iſt ein jammervolles Drehen
und Winden und Druücken dann giebt es keinen Unterſchied
mehr zwiſchen geraden und krummen Wegen

Die Angelegenheit mit dem Kladderadatſch iſt im Elfer
ausſchuß anſcheinend nicht weiter verfolgt worden Aber wes
halb nicht Offenbar weil man vorausſah daß ſchon die
Angelegenheit mit dem Volk zum Bruch führen würde
Man hat da ganz planmäßig operirt Die urſprünglichen An
träge waren milde Aber ſie verſchärften ſich von Stunde zu
Stunde Der Vermittelungsantrag den Herr von Kröcher
geſtellt hatte wurde von ihm zurückgezogen und ſchließlich blieb
blos der ſehr unumwundene Antrag des Freiherrn von Man
teuffel übrig den in der That Herr Stöcker ohne ſein poli
tiſches Todesurtheil zu unterſchreiben nicht gut annehmen
konnte Allein ſo zuverſichtlich auch der konſervative Partei
vorſtand meinen möge mit der Veröffentlichung der Protokolle
bewieſen zu haben daß er Herrn Stöcker nicht aus der Partei
herausgedrängt habe ſo gewiß wird er das Gegenthell er
reichen Denn auch angeſichts dieſer Protokolle und gerade
angeſichts des Berichtes über den Gang den die Verhand
lungen genommen haben gewinnt man den Eindruck daß der
Elferausſchuß mit Herrn Sköcker durchaus fertig war ehe er
noch in die Verhandlungen eintrat Man war der Bundes
genoſſenſchaft des früheren Hoſpredigers überdrüſſig man
fühlte ſich durch ſein Thun und Treiben genirt Und es iſt
wahrlich kein Zufall daß dieſe Kataſtrophe nach der Veröffent
lichung des Scheiterhaufenbriefes eintrat Das alles hängt
eng mit einander zuſammen die Veröffentlichung des Scheiter
haufenbriefes der Gedanke Herrn Stöcker den Disziplinar
prozeß zu machen die Einflüſſe des Hofes Selbſt die ſozlal
politiſche Thätigkeit des Herrn Stöcker iſt nicht der eigentliche
Grund für die Verſtimmung der Rechten gegen ihn Herr
Stktöcker iſt politiſch fertig Um ſeinetwillen will ſich die Rechte
nicht die Beziehungen zum Hofe und zur Regierung verderben
auch nicht in der öffentlichen Meinung ſich nachſagen laſſen
daß Herr Stöcker wie es ſein Freund Hammerſtein ſagte der
bedentendſte Kopf der konſervativen Partei ſei Herr Stöcker
war zu intim mit dem Freiherrn von Hammerſitein als daß
er von deſſen Krach unberührt bleiben konnte Spielt doch in
der Hammerſtein Affäre auch der Stöckerfonds eine wichtige
Rolle Man wollte einfach ohne es zu geſtehen doch den
wichtigſten Theil der Thorheit von Tivoli rückgängig machen
Und das wird in der nächſten Zeit der Hauptzweck der konſer
vativen Partei ſein was immer man auch noch zur Erläuterung der Trennung von Stöcker ſagen oder ſchreien
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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 26 Febr Der Kaiſer hörte heute vormittag den

Vortrag des Chefs des Civilkabinets wohnte ſodann der Schluß
beſichtigung der Militär Turnanſtalt an und ertheilte Audienz

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 26 Febr Das Abgeordnetenhaus hat heute

die Berathung des Eiſenbahn Etats beendet Jn der Debatte
überwog die Erörterung lokaler Eiſenbahn Angelegenheiten die
jedoch ſoweit ſie Berlin betrafen ein allgemeineres Jntereſſe
beanſpruchen So die vom Abg Richter frſ Vag zur
Sprache gebrachte Ueberfüllung der Eiſenbahnwagen zweiter
Klaſſe auf der berliner Stadtbahn Miniſter Thielen erkannte
das Läſtige des herrſchenden Zuſtandes an ließ aber nichts Be
ſtimmtes über eine geplante Abhilfe im allgemeinen verlauten
für die Dauer der Gewerbe Ausſtellung kündigte er die Ein
führung des Dreiminutenverkehrs an Der Abg Richter ver
anlaßte den Eiſenbahnminiſter auch zu einer Aeußerung über
Beleuchtung und Beheizung der Perſonenwagen Ste ging dahin
daß die Frage nach dem beſten Verfahren fortgeſetzt ſtudirt
würde Elektrizität würde ſich dem Gutachten einer Autorität
zufolge rationell nur nach ihrer Einführung als Betriebskraft
der Eiſenbahn zur Beheizung und Beleuchtung verwenden laſſen
Morgen Kultußsetat

Dienſtaltersſtufen für die Richter
Der Geſetzentwurf betreffend die Einführung von Dienſt

alterszulagen für die Richter ſoll offiziöſer Ankündigung zufolge
bereits die Zuſtimmung des Staatsminiſteriums gefunden
haben Er dürfte in der allernächſten Zeit dem Abgeordneten
hauſe zugehen Wie wir bereits meldeten ſoll in dieſem Ent
wurfe auch eine Beſtimmung enthalten ſein welche die Ueber
nahme der Gerichtsaſſeſſoren in richterliche Stellungen
regelt Der jetzige Zuſtand bei welchem die Zahl der Gerichts
a gen welche in die richterliche Carriöre übernommen
werden nicht von dem Bedürfniß zur Ergänzung der Lücken
des Richterſtandes ſondern von dem Belieben derjenigen ab
hängt welche das Staatsexamen für ven Juſtizdienſt beſtanden
haben iſt um ſo unleidlicher geworden je ſtärker der Andrang
zur Jnſtizcarriöre war und ein je größeres Mißverhältniß
wiſchen der Zahl der um Richterſtellen ſich bewerbendenAſſeſſoren und der Zahl der alljährlich neu v beſetzenden

Stellen dieſer Art ſich ansbildet Wenn auch die Intereſſen
der Rechtspflege vielfach eine Vermehrung des richterlichen
Perſonals empfehlen und ſicher auch in der Folge nach dieſer
Richtung geltend machen werden ſo iſt es doch nicht minder
richtig daß das Drängen auf Vermehrung der Richterſtellenzum Theil aus der übergroßen Zahl der auf Anſtellung im

richterlichen Dienſte wartenden Gerichtsaſſeſſoren herrührt
Hier treibt eben wie auch anderwärts ein Keil den anderen

Halle a d Saale Donnerstag den 27 Feb

Anzeigen
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Auch ſind die Verhältniſſe in der Juſtizearrière in dieſer
Hinſicht in der That ganz ausnahmsweiſe Bei der Ver
waltung und zwar ſowohl bei der i wie bel der
Eiſenbahnverwaltung und anderen Spezialverwaltungen werden
längſt nicht mehr Aſſeſſoren angenommen als zur ng des
Bedarfs nothwendig ſind s handelt ſich alfo auch nur
darum eine für den Juſtizdienſt ſelbſt nichts weniger als
Je Ausnahme gegenüber der Uebung bei anderen Reſſorts
zu beſeitigen

Daß dies betreffs der Juſti u nur angeht ſondern daß
damit auch eine Hebung des Durchſchnittsniveaus der richter
lichen Beamten erreicht werden kann zeigt das Beiſpiel des
Königreichs Sachſen deſſen wohlbewährte Einrichtungen in

n unkte für Preußen zum Vorbild gedient haben
ürften

Programm des RXIX Deutſchen Proteſtantentages
Der XIX r wird wie bereits mitgetheilt am
9 und 10 April d J in Berlin ſtattfinden Mittwoch

den 8 April vormitags 10 Uhr wird zunächſt der ſtändige
Ausſchuß zu einer Sitzung zuſammentreten Abends 6 Uhr
wird der Feſtgottesdienſt abgehalten werden in welchem Paſtor
Klapp aus Hamburg die Feſtpredigt halten wird Abends
8 Uhr findet ſodann die Begrüßungsverſammlung im großen
Saale des Hotel Jmperial Unter den Linden 44 ſtatt
Donnerstag den 9 April vormittags 9 Uhr im gleichen
Lokale beginnen die Verhandlungen der Generalverſammlung
über Die Kirche und die Wiſfenſchaft Referent iſt Haupt
paſtor De Grimm aus Herr Korreferent Pfarrer Lühr
aus Gotha Abends 8 Uhr wird eine volksthümliche Ver
ſammlung in Marten s Feſtſälen Friedrichſtraße 236 ſtatt
finden Anſprachen werden halten Pfarrer Oskar Müller
aus Gotha Paſtor Kurt Stage aus Hamburg PfarrerSteudel aus Maienfels in Württemberg u a Freitat den
10 April vormittags 9 Uhr folgen die Verhandlungen der
Generalverſammlung über das Thema Der r
Sozialismus der Gegenwart Referent iſt Pred Iic
Dr Kirmß Berlin An dieſe Verhandlungen ſchließt ſich
nachmittags 4 Uhr das Feſtmahl im Hotel Jmperial

Die Entwickelung des Kleinbahnweſens
Die erfreuliche Entwickelung des Kleinbahnwefens auf

Grund des Geſetzes vom 28 Juli 1892 beleuchten die dem
Abgeordnetenhauſe zugegangenen Nachweifungen über die von
dem 1 Oktober 1892 bis 30 September 1895 ertheilten
landesherrlichen Konzeſſionen die vor dem Jnkrafttreten des
Gefetzes genehmigten und jetzt als Kleinbahnen anzuſehenden
Bahnen ſowie die nach dem Jnkrafttreten des Geſetzes genehmigten Bahnen endlich die zur Zett noch anban igen

Pengenerns artee Es beſtanden am 1 Oktober 1892 in
Preußen 83 Kleinbahnen von denen 69 dem Perſonenverkehr
5 dem Güterverkehr und 9 dem Perſonen und Güterverkehr
dienten Seit dem Jnkrafttreten des Kleinbahnengeſetzes waren
bis zum 30 September 1895 im 67 neue Kleinbahnen

enehmigt Dazu kommen noch 16 Bahnen von denen einzelne
trecken erſt nach dem 1 Oktober 1892 genehmigt ſind und

die ſich den Beſtimmungen des genannten Geſetzes unterworfen
haben Von der Geſammtzahl von 83 Bahnen ſind im Be
triebe 42 in der Ausführung 41 Beſonders in Betracht
kommt das Ueberwiegen der Bahnen für den Perſonen und
Güterverkehr deren Zahl 48 beträgt und davon ſind wieder
34 für land wirthſchaftliche Zwecke Zugleich überwiegt
der Betrieb mit Maſchinen Von 83 am 1 Oktober 1
beſtehenden Bahnen wurden 46 mit Pferden betrieben von
den nach dieſem Zeitpunkt genehmigten 83 ſollen nur 12 mit
Pferden betrieben werden Viele bisher mit Pferden betriebene
Bahnen gehen zum elektriſchen Betriebe über Daß das Geſetz
vorwiegend der Land wirthſchaft zu Gute kommt beweiſen
folgende Ziffern Von den genehmigten 19 Bahnen für
Handels und Jnduſtriezwecke ſind 7 mit 49 km Länge vorx
12 mit 192 km nach dem Jnkrafttreten des ge
nehmigt von den vorhandenen und genehmigten 38 Bahnen
für land wirthſchaftliche Zwecke ſind nur 4 mit 44 km vor
34 mit 1419 km aber nach dieſem Zeitpunkt genehmigt Die
erſteren liegen vorwiegend in der Provinz Sachſen und im
Weſten die Mehrzahl der landwirthſchaftlichen auf dem oſt
elbiſchen Gebiet Brandenburg 7 Pommern 15 Sachſen ö
Poſen 4 Schleſien 3 Hannover und SchleswigHolſtein je 2
Die drei Weſtprovinzen Hohenzollern Oſt und Weſipreußen
entbehren bisher noch der Kleinbahnen im landwirthſchaftlichen
Jntereſſe Die durch das Geſetz vom 8 April 1895 berelt
geſtellten 5 Millionen aus Stagtsmitteln werden auch hier
nachhelfen

Neues Verlangen nach einem Zedlitz ſchen

an e zie RegtDie Kreuzztg richtet einen Mahnruf an bie Regterung und Be konſervative Partei ein e ſöulgeles im
Sinne des Grafen Zedlitz zu Stande zu bringen indem ſie
meint der gegenwärtige Zeitpunkt ſei ſehr günſtig für die
Unterwerfung der Schule unter die Herrſchaft der Kirche
Sie ſchreibt u a folgendes

Jetzt iſt ſo dünkt uns der Augenblick gekommen wo dieteſten Partei zeigen muß daß t nicht nur für biit
ſondern auch ſürx ideale gab Verſtändniß hat
iſt es an der Zeit daß ſie die Staatsregierung mit Na
an die Ausführung des Artikels 26 der Verfaſſun
erinnert und die Vorlegung mindeſtens eines Volks
verlangt Zögert ſie damit 3 länger ſo kann man
Voxwurf machen daß ſie ihre Zeit verpaßt hat

Vorläufig dürften wohl die Trauben noch recht
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bogh hängs

und wir wollen uns deshalb auch noch keine grauen
ob der frommen Kreuzzeitungswünſche wachſen laſſen



Verſchledene Milthellungen
emeldet worden iſt der kommandirende General

v Blume in Straßburg habe ſeinen Abſchied erhalten ſo
i dieſe Meldung unrichtig General v Blume hat allerdings
jeinen Abſchied eingereicht wofür man als Grund ſein angeblicheſpanntes verhattuis zum Statthalter Fürſten Hohen
ohe Langenburg anführt aber eine Entſcheidung über das Ab

ſchiedsgeſuch iſt noch nicht getroffen worden und es ſoll nochWeifelhaft ſein ob das Geſuch genehmigt wird

Nachdem die Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetz
d uch die Berathung bis S 727 fortgeführt hatte trat ſie am
Mittwoch in die Berathung des bisher zurückgeſtellten Titels
Juriſtiſche Perſonen ein Zu S 21 Rechts fähigkeit

von Vereinen beantragte Abg Bachem folgende Faſſung
Körperſchaften deren Zweck nicht auf einen wirthſchaftlichen
Geſchäftsbetrieb gerichtet iſt erlangen Rechtsfähigkeit durch Ein
nagur in das Körperſchaftsregiſter des zuſtändigen Amts
erichts Zuſtändig iſt das Amlsgericht in deſſen Bezirk die
örperſchaft ihren Sitz hat Als Sitz der Körperſchaft gilt wenn

nicht ein anderes beſtimmt iſt der Ort an welchem die Ver
waltung geführt wird Damit iſt der Vorbehalt ſtaatlicher Ver
leihung für ſozialpolitiſche uſw Vereine ausgeſchloſſen Den
Nationalliberalen ging der Antrag zu weit die Konſervativen
erklärten ſich gegen denſelben ebenſo Staatsſekretär Nieberding
der eine Beſchränkung der Behörden zu Gunſten der agitatoriſchen
Vereine nicht für angängig erklärte Gleichwohl wurde der An
trag mit den Stimmen des Centrums der freiſinnigen Gruppen
und der Sozialdemokraten angenommen

Nach einer Entſcheidung des Kultusminiſters finden die
über die Jnrenin der auswärtigen Dienſtzeit bei der Ge
Reun von Alterszulagen getroffenen Vorſchriften für
Rektoren an Volksſchulen nur dann Anwendung wenn ſie
daſſelbe Grundgehalt wie die Lehrer des betreffenden Schul
verbandes bezieben für ihre Thätigkeit als Rektor aber durch
eine Funktionszulage entſchädigt werden Sofern aber für die
Rektoren ein beſonderes Grundgehalt oder beſondere Alters
zulagen feſtgeſetzt ſind kann für die Gewährung der letzteren
nur die Dienſtzeit des Rektors in dem betreffenden Schulverbande
in Anrechnung kommen

7

Ansland
Oeſterreich Ungaru

Jn unterrichteten wiener Kreiſen wird verſichert die Re
ierung werde anläßlich der Regelung der Beamtengehälker zur
rage der Kollegiengelder wie dies der Unterrichts

miniſter bereits geſtern in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes
erklärte Stellung nehmen Ein Beſchluß die Kollegiengelder auf zußeben liegt noch nicht vor

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe brachte Fran z
Koſſuth einen Antrag ein nach welchem die Parlamente
ſämmtlicher mit Ungarn in freundſchaftlichem Verhältniß
ſtehenden Staaten zur Milleniumsfeier eingeladen
werden ſollen Der Antrag wurde auf die Tagesordnung der
Sitzung am nächſten Sonnabenſt geſtellt

Die Kommiſſion für die Milleninmsfeier ſetzt inzwiſchen
ihre Arbeiten fort das ungariſche Korreſpondenzbureau ver
öffentlicht bereits einen detgilirten Plan für die Feierlich
keiten

Frankreich
Eine Niederlage erlitt die Regierung dei der Wahl der

Wenn

Mitglieder des Haushaltungsausſchuſſes Die Kammer wählte
in den Ausſchuß 28 unbedingte Gegner und ur 5 Anhänger
der von der Regierung vorgelegten Einkommenſtener
Dieſe Niederlage verdankt Bourgeois gemäßigten Repu
blikauern

Der Richter Espingas welcher mit der Unterſuchung in
der Angelegenheit Dup as beauftragt iſt vernahm am Mittwoch
Soinoury den ehemaligen Direktor der Sicherheitspolizei
Derſelbe erklärte der Jnhalt des von dem ehemaligen Agenten
Dupas veröffentlichten Buches Warum man Artkon nicht
feſtgenommen hat, entſpreche den Thatſachen Der wirkliche
Urheber dieſes Buches welcher nicht Dupas ſei wäre bekannt
und würde wahrſcheinlich gerichtlich verfolgt werden Soinonry
fügte hinzu Dupas habe die Befehle zu ſeinem Verhalten von
ihm erhalten und er Soinoury ſelbſt habe die Vefehle des
Miniſters ausgeführt

Jnfolge dieſer Ausſage Soinoury s wird wahrſcheinlich am
Donnerstag Ribot vor den Unterſuchungsrichter vorgeladen
werden Der Miniſter welcher Soinoury die Jnſtruktionen
in Betreff Arton s gegeben hat iſt der gegenwärtige Prä
ſident des Senats Loubet

Der Matin verſichert der eben erſt in Antanauarivo
eingetroffene Generalreſident Laroche ſei plötzlich
wahnſinnig geworden und müſſe eiligſt durch Nodier
einen früheren Tonkinreſidenten erſetzt werden

Jtalien
Nach Nachrichten von Col Tza la vom Mittwoch machte

Baratieri am Dienstag mit 14Bataillonen und 6 Batterien
eine Angriffskundgeb ung gegen Adua und iſt weſtlich
des Berges Adricas angekommen wo die italieniſchen Truppen
Stellung nahmen Jn der Nacht ſind die italieniſchen Truppen
in ihr Lager zurückgekehrt Die Schoaner machten eine
Recognoscirung über den Mareb hinaus bis Gundet
und ſind geſſern nach Adua zurückgekehrt Der italieniſche
Major Ameglio hat die Bergkette am Mareb wieder beſetzt
Was Varatieri eine Aufkkärung bis Gundet nennt darf wohl
als begonnener Marſch auf Asmara gelten den die
Abeſſynier mit der gewohnten Vorſicht und Bedächtigkeit unter
nehmen um anch diesmal einem Flankenangriffe während des
Marſches vorzubeugen

Die Nachricht daß eine Abtheilung Schoaner über den
Marebfluß in die alte Kolonie eindrang erregt in Rom große
Beſorgniß Die Regierung beſchloß einen kommandirenden
General nach Afrika zu ſenden und ſo Baratieri allmälig zur
Seite zu ſchieben Pelloux ſoll vent haben man
denkt jetzt an General Saletta oder Orero die beide ſchon
in Afrika waren

Jedenfalls geht aus allen Nachrichten hervor daß Menelik
nachdem er ein Corps über den Marebfluß geworfen hat die
Armee Baratieri s vom Hinterland abzuſchneiden
lant Bereits jetzt iſt Menelik Herr der ſämmt
ichen von Adua nach Asmara führenden Straßen

während Baratieri für den Verpflegungsdienſt nur eine
Straße offen hat nämlich die über Cogatit Unter ſolchen
Umfländen iſt anzunehmen daß Baratiert den Rückzug an
treten wird wenn es noch Zeit dazu iſt

Am Dienstag abend telegraphirte General Baratieri aus
Sauriat Oberſt Stevani welcher den wichtigen Punkt
Malmarat befeſtigt ſtieß auf einem Recognoscirungsmarſche

te früh mit einer ungefähr 1000 Gewehre ſtarken Schaar
von den Jtalieneru gbgefallenen Ras Sebat zuſammen

Er griff dieſelbe an n zerſtreute ſie Die Auf
Rändifchen hatlen einen Verluſt von ungefähr 60 Todten

und 100 Verwundeten Die Italiener verloren 5 Todle
und 12 Verwundete an Eingeborenen 4 Todte ynd 16
Verwundete Am Kampfe nahmen zwei Bataillone Berſag
lieri zwei Compagnien Eingeborene und eine Batterie theil

Nach einen in Rom kurſirenden Gerücht wäre General
Baldiſſera im geheimen von Brindiſi abgereiſt und ſei
im Begriffe nach PortSaid zu gehen von wo er ſich nach
Eryträga begeben wolle um das Oberkomm ando über
die Kolonialtruppen zu übernehmen

Spanien
Die Behörden in Havanna verhafteten den Korre

ſpondenten einer newyorker Zeitung weil derſelbe mit den
Aufſtändiſchen in Verbindung ſtand der Verhaftete iſt ameri
kaniſcher Bürger

Bulgarienu
Die endgiltige Uebergabe der ruſſiſchen Geſchäfte von dem

deutſchen an das ruſſiſche Generalkonſulat in Sofia hat
ſtattgefunden Jn Ruſtſchuk und Varna bleibt die deutſche
Vertretung vorläufig beſtehen ebenſo in Oſtrumelien Philippopel
und Burgas die franzöſiſche Vertretung Das Eintreffen derdortigen ruſſiſchen Konſuln wird für März erwartet

Fürſt Ferdinand feierte am Mittwoch ſeinen Geburtstag
unter Entfaltung großen Pompes

Die Trausvaalprozeſſe
Jn Sachen der Konfiskation des Eigenthums der wegen

Hochverraths angeklagten Mitglieder der National Union
in Johannesburg wurde am Mittwoch von dem Ober
gericht in Pretoria das Urtheil geſprochen Daſſelbe be
ſtätigt die auf das Vermögen der Angeklagten gelegte vor
läufige Beſchlagnahme in Bezug auf das bewegliche und
unbewegliche Eigenthum derſelben in den Goldfeldern im Rand
ſowie auf ihre Aktien von Geſellſchaften die Beſitzungen im
Rand haben

Ueber die Verhandlungen gegen Jameſ on und Genoſſen
in London meldet die F

Jameſon und die übrigen Angeklagten erhielten beim Eintritt
und Verlaſſen des Gerichts die ſtür miſchſten Ovationen
Die vor dem Hauſe verſammelte Menge entblößte das
Haupt als ſie erſchienen und in dem zum Erdrücken gefüllten
Gerichtsſaal ſpielten ſich unbeſchreibliche Scenen ab die weder
der Richter noch die Polizei zu unterdrücken vermochten Man
ſchwenkte Tücher und Hüte und die dröhnenden Cheerrufe auf
die Flibuſtier nahmen kein Ende Jameſon ſchien völlig theil
nahmlos Der Richter Bright kennzeichnete als er für jeden
Angeklagten 2000 Pfund Bürgſchaft zuließ und die Verhandlung
auf nächſten Dienstag vertagte das Verhalten der Angeklagten
in den ſchärfſten Worten und gab ihnen auf in der Zwiſchen
W bis zur nächſten Verhandlung keinen Verkehr zu unter

en

Genuteiunderathswahlen in Wien
Jm wiener Rathhauſe am Franzensring ſitzt der Bezirks

hauptmann Dr von Friebeis und leitet als kaiſerlicher
Kommiſſar die Verwaltung der erſten Gemeinde Oeſterreichs
Er iſt niemand verantworklich als der Regierung er regiert
und die Bürgerſchaft muß damit zufrieden ſein gleichgiltig
wie er regiert denn der zukünftige Gemeinderath wird nichts
anderes können als ſeine Thaten gutheißen Ob aber die
Wiener wirklich zufrieden ſind mit dieſem Zuſtand ob ſie gar
nicht nach dem Wiederbeſitz ihrer Selbſtverwaltung verlaugen
Es ſcheint faſt fo

Heute wird die wiener Bürgerſchaft zur Neuwahl eines
Gemeinderathes ſchreiten Und nach den Stürmen und
Kämpfen des letzten Jahres nach der Einſetzung eines
Kommiſſars an Stelle eines nicht aunehmbaren Bürgermeiſters
ſollte man vorausſetzen können daß das bevorſtehende Er
eigniß eine gewaltige Wahlbewegung hervorgerufen hätte Mit
Lärm und wilder Agitation war man in die vorige Wahl ge
treten aber je tzt zwei Tage vor der Entſcheidung iſt noch
keine Spur von Erregung in Wien zu entdecken Ueberall
Stille Auf der Straße geht alles ſeinen gewohnten Gang
und an Stelle toſender Verſammlungen bemerkt man nur
vereinzelt da und dort eine flüchtige geräuſchloſe Zuſammen
kunft in der die liberalen Kandidaten ruhig und mit nüchternen
Worten ſich den Wählern vorſtellen Auch die Antiſemiten
unterlaſſen es Geräuſch zu machen ebenſo wie die Sozial
demokraten die bei dieſer Wahl zum erſten male auf einige
Erfolge hoffen dürfen

Es kann um es vorweg zu fagen kaum einem Zweifel
unterliegen daß die Antiſemiten abermals Sieger bleiben
werden abermals werden ſie Dr Lueger zum Bürgermeiſter
wählen und deſſen Beſtätigung wird abermals nicht erfolgen
Der kaiſerliche Kommiſſar Dr von Friebeis aber wird nach
wie vor im wiener Rathhanuſe regieren

Das darf faſt ſchon als Thatſache betrachtet werden
Indeſſen iſt wenigſtens Ausſicht vorhanden daß diesmal den
Antiſemiten doch einiger Abbruch geſchieht Es haben nämlich
drei Cenſues Wahlkörper zu wählen und es iſt zu erwarten
daß im zweiten Cenſus die Liberalen einige Mandate
gewinnen Jn dieſem zweiten Cenſus wählt nämlich der
größte Theil der Beamten dieſen aber hat Graf Badeni
ansreichende Gehaltserhöhungen in Ausſicht geſtellt ſo daß
ihre Unzufriedenheit die ſie für die Antiſemiten ſtimmen ließ
ſich wohl gelegt haben dürfte Auch dürften in dieſem wie im
dritten Wahlkörper die Sozialdemokraten der bisher ſiegreichen
Partei Schaden zufügen

Trotzdem iſt wie geſagt die Wiederwahl Lueger s zum
Bürgermeiſter von Wien mit Sicherheit zu erwarten Aber
Lueger wird ſich zu Tode ſiegen Heute ſchon treten die
Sozialdemokraten gegen ihn auf bald werden auch ſeine
klerikalen Bundesgenoſſen von ihm abfallen und wenn
man das allmälige Wiedererſtarken der liberalen Partei noch
hier hinzurechnet ſo kann man wohl vorausſagen daß der
endliche Sieg in dem langwierigen wiener Kampfe doch den
Liberalen zufallen wird Und damit werden denn auch endlich
wieder geordnete Zuſtände zurückkehren in das Gemeinde
weſen Wiens

Halle und Amgegend
Halle 27 Febr

Gemeindevorſteher Wahl in Giebichenſt ein
Geſtern iſt Herr Schöffe und Kämmerer Heinrich Rudloff
mit 17 gegen 2 Stimmen zum Gemeindevorſteher der Gemeinde
Giebichenſtein auf eine zwölfjährige am 1 April d J be
ginnende Amtsperiode von der Gemeindevertretung gewählt
worden Herr Rubdloff iſt am 8 Februar 1850 gehoren und ſeit
dem 1 Januar 1879 ununterbrochen in Giebichenſtein als
Kämmerer thätig Außerdem bekleidet er ſeit dieſer Zeit das
Amt des ſtellvertretenden Amts und Gemeindevorſtehers und

die Vertretung des Herrn Sitridde wahrgenommen
ferner auch Standesamts Stellvertreter
antritte war Herr Rudloff als Geometer namentlich beim Kgl
Kataſteramte in Halle a in Wirkſamkeit

Er war
Vor ſeinem Amts,

J Z
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

S trrh 26 Febr Die Einrichtung während der Ferien
mediziniſche Kurſe für Aerzte und Studirende zuveranſtalten hat ſich bewährt ſo daß auch während
der bevorſtehenden akademiſchen Oſterferien derartige Kurſe ab
ehalten werden und zwar von den Profeſſoren Dr Heß Dr Le
lane und Dr Schröter ſowie von den Privatdozenten Dr Fried

heim Dr Heffter Dr Heymann Dr Kockel Dr Kollmann
Dr Küſter Dr J Lange Dr v Leſſer Dr Schön Dr Schröter
und Dr Windſcheid

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 26 Februar Landfriedensbruch Jnbeutiger Sitzung des Schwurgerichts hatten ſich elf junge Leute
Schloſſer Zimmerleute Gärtner und Handarbeiter aus Erfurt

wegen ſchweren und einfachen Landfriedensbruchs in
Verbindung mit Sittlichkeitsverbrechen 125 125,2
176,1 des Str zu verantworten Sie ſind beſchnldigt
am Abend des 24 September 1895 im Glacis des Petersberges
zu Erfurt ein dort ſpazieren gebendes Liebespaar angefallen miß
handelt und in unſittlicher Weiſe angegriffen zu haben Die
Verhandlung dauerte von 9 Uhr vormitlags bis 11 Uhr nachts
Die Angeklagten wurden zu Gefängnisſtrafen von 4 Monaten
bis zu 1 Jahr und Zuchthaußſtrafen von 3 bis zu 4 Jahren
verurtheilt zwei Angeklagte wurden freigeſprochen

e

Stendal 25 Febr Der Mord in Dahrenſtedt Das
altmärkiſche Schwuürgericht ſprach nach dreitägiger Verhandlung
den Handelsmann Bowe aus Bellingen ſchuldig den Ackermann
Vinzelberg in Dahrenſtedt im September v Js getödtet zu
haben und verurtheilte ihn wegen Todtſchlags zu lebens
länglicher Zuchthausſtrafe Wegen der That war ſ Z Vinzel
berg s Bruder als verdächtig feſtgenommen bald aber wieder
entlaſſen worden bis die Verdachtsgründe gegen Bowe ſich ſo
häuften daß dieſer der inzwiſchen nach Dortmund ausgerückt
war feſtgenommen werden konnte Jn der Verhandlung beſtritt
er aufs entſchiedenſte ſeine Thäterſchaft doch war die Beweislaſt
gegen ihn ſo drückend daß die Geſchworenen nur auf ſchuldig
erkennen konnten

8 Leipzig 26 Febr ISkandalprozeß Erneute
Verhandlung Seit dem 18 September v Js befindet ſich
der hieſige Rechtsanwalt Dr Conrad Friedrich in Unter
ſuchungshaft wegen Erpreſſung und Nöthigung und iſt derſelbe
trotz wiederholter hoher Kautionsangebote nicht auf freien Fuß
geſetzt worden Die Verhandlung gegen denſelben findet nunmehr
am 16 März ſtatt doch dürfte ſich dieſelbe vielfach hinter ver
ſchloſſenen Thüren vollziehen da das Vorgehen Dr Friedrichs
in urſächlichem Zuſammenhange ſteht mit dem Verhalten ſeiner
Frau und eines Fahrradhändlers Der Rohproduktenhändler
Meinig in Hartmannsdorf bei Chemnitz war vom dortigen
Landgericht wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilt worden
weil er die Büſte des Kaiſers über ſeinen Pferdeſtall angebracht
hatte Das Reichsgericht verwies auf erhobene Reviſion die
Sache an das Landgericht Leipzig das am nächſten Sonnabend
in der Angelegenheit verhandeln wird

ms Gera 26 Febr Aufruhr Das Schiedsgericht ver
handelte geſtern und heute gegen den Weber Joſeph Richter
von Schwederbach den Handarbeiter Auguſt Fröhlich von
Zeulenroda und den Weber Emil Heber von Nehzſchkau
wegen Aufruhrs und Beleidigung Am 16 November v J
abends befanden ſich die Angeklagten im ſog Ritterſagl der Bier
halle zu Greiz wo viel zweifelhaftes Gelichter verkehrt als die
Schutzleute Ehrlich und Zinsmeiſter ein ſteckbrieflich verfolgtes

ndividunm Namens Keil verhaften wollten Keil widerſetzte
ch ſeiner Arretur wurde aber auf die Straße gebracht Nach

ſtrömten die Gäſte der Bierhalle zu denen ſich auf der Straße
noch viel radanluſtiges Publikum geſellte ſo daß bald etwa
200 Menſchen die Schutzleute umringten und thätlich vorgingen
als Richter rief Wir laſſen keinen Arbeiter verhaften Der
Schutzmann Zinsmeiſter wäre in die Greßlitz geſtürzt worden
wenn ihm nicht ſein Kollege Ehrlich im letzten Augenblicke bei
eſprungen wäre Werft ſie in die Greßlitz Schlagt dieLumpen todt und ähnliche Anfforderungen wurden laut Die

Sache wäre ſehr böſe für die Beamten geworden wenn nicht ein
vernünftiger Arbeiter der dann ſehr viel Anfeindungen hat über
ſich ergehen laſſen müſſen noch einen Schutzmann geholt hätte
der nun mit blanker Waffe vorging und ſeine Kollegen frei
machte Die drei Angeklagten wurden trotz ihres Leugnens als
die Rädelsführer überführt und heute verurtheilt Richter erhielt
1 Jahr 10 Monate Zuchthaus und 5 Jahr Ehrverluſt die beiden
anderen je 10 Monate Gefängniß

Provinzialnachrichten
Städtetag der Provinz Sachſen

O Halberſtadt 26 Febr
Die am heutigen Tage hierſelbſt zur Berathung des Lehrer

beſoldungs geſetzes arg außerordentliche Verſamm
lung des Städtetages der Provinz Sachſen war zahl
reich beſchickt und wurde kurz nach 12 Uhr im oberen Saale des
Prinz Eugen von dem Oberbürgermeiſter Bödcher hier mit

einer Anſprache eröffnet in welcher der Zweck der Verſammlung
beleuchtet und hervorgehoben wurde daß insbeſondere die Städte
Veranlaſſung hätten Widerſpruch zu erheben da der Geſetz
entwurf an der Grundlage der Selbſtverwaltung rüttle Gegen
eine ſolche Vergewaltigung müſſe entſchieden Front gemacht werden

Vorſitzenden würde Oberbürgermeiſter Bödcher hier zu
eiſitzern wurden Oberbürgermeiſſer Schneider Magdeburg

und Bürgermeiſter Knoblauch Sangerhanlen ünd zum Schrift
führer Stadirath Anton hier ernannt Das Referat
hatte Stadtrath Platen Magdeburg übernommen welcher in
ſehr eingehender Weiſe folgende vier Hauptpunkte behandelte

das Grundgehalt der Lehrer 2 die Miethsentſchädigung
9 die Alterszulggen und 4 die Art und Weiſe der Beſchaffung
der erforderlichen Mittel zur Durchführung der Geſetzesvorlage
Der Referent begründete ſodann weiter in ſeinem faſt zweiſtündigen
von wiederholtem Beifall unterbrochenen Vortrage folgende
Reſolution bezw Petition

Hohes Haus der Abgeordneten Hohes Herrenhaus
Das hohe Haus der Abgeordneten das Herrenhaus bitten

wir ganz ergebenſt den Entwurf eines Geſetzes betreffend
das Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen Volksſchulen vor Ertheilung der verfaſſungs
mäßigen Zuſtimmung derartig umgeſtalten zu wollen daß
mindeſtens folgende Forderungen erfüllt werden

1 Den Gemeinden muß vorbehaltlich des geſetzlichen
Rechtes der Aufſicht des Staates die Befugniß verbleiben
die Leiſtungen für die Schule welche über die geſetzlichen
Mindeſtforderungen hinausgehen nach eigenem Ermeſſen zu
regeln

2 Den Gemeinden muß das Beſtimmungsrecht darüber
vverbleiben ob ſie einer Alterszulagekaſſe beitreten wollen
oder nicht

Angelegenheiten ihrer Schulen ſelbſtſtändig unter Aufſicht
dec Staatsbehörden zu lelten demgemäß ſteht es ihr 7
allem zu die Gehaltsverhältniſſe der Lehrer an ihren Volks

hat namentlich in den letzten Jahren während größerer Perioden ſchulen unabhängig von anderen Gemeinden zu regeln Jede

Die einzelne Gemeinde hat jetzt das Recht die äußeren
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Verkümmerung dieſes Rechtes lockert das Band zwiſchen Ge
meinde und Schule zum Nachtheil beider

3, Den Städten mit mehr als 25 Lehrerſtellen ſind die
durch die Geſetze vom 14 Juni 1888 und 31 März 1889

zugeſicherten Staatsbeiträge unverkürzt fortzugewähren
Die qu Staatsbeiträge ſind den Städten geſetzlich zugeſichert

um die Aufhebung des Schulgeldes zu ermöglichen Würden
dieſe Beiträge jetzt dem Haushaltungsplane der größeren
Städte entzogen ſo würde bei den gewaltigen anderweitigen
Aufgaben welche von den Städten auf ſanitärem ſocial
politiſchem und wirthſchaftlichem Gebiete zu löſen ſind die
Fortentwickelung des Schulweſens naturgemäß leiden müſſen
zum Schaden nicht nur der Städte ſondern des ganzen
Landes
Der Antrag des Herrn Oberbürgermeiſters Staud e

Halle a S dieſe kurze und wichtige Reſolution einmüthig an
unehmen fand allſeitige g Von Herrn OberZürgermeiſter Schneider Magdeburg wurde die Frage einer

feſteren Organiſation des Städtetages auf Grund eines Statuts
angeregt Dieſer Antrag fand lebhafte Zuſtimmung Als Ort
des nächſten ſächſiſchen Provinzial Städtetages wurde Nord

auſen gewählt Mit einem von Herrn Oberbürgermeiſter
taude Halle a S auf die Stadt Halberſtadt und deren

Oberhaupt ausgebrachten Hoch wurde der Städtetag geſchloſſen

O Eisleben 26 Februar Prüfung Heute wurde am
Königl Seminar hier die Prüfung der Lehramtskandidaten voll
endet Außer 30 Zöglingen des Seminars nahm ein ſog Wilder
an derſelben theil Alle Examinanden beſtanden Außer den
re Schulräthen war Herr Generalſuperintendent Textor aus

agdeburg zugegen welcher der Prüfung in der Religion bei
wohnte

RR Eisleben 26 Febr Erdſtöße Entwerthung
Hente früh kurz vor 7 Uhr fanden wieder drei Erdſtöße ſtatt von
denen der zweite ſehr ſtark war Wie bedeutend die Grundſtücke
im Senkungsgebiete entwerthet ſind beweiſt ſolgender Fall Vor
kurzer Zeit wurde im hieſigen Amtsgericht ein Haus in der
eißingſſraße verſteigert welches früher einen Werth von
70,000 M hatte und auf dem 150,000 M Hypotheken ſtanden

Das betr Haus ging für 5800 M in andere Hände über
K Vom Brocken 26 Febr Wetter Seit Donnerstag 20

nachmittag iſt hier oben ingrimmige von ſchneidendem Oſtwinde
begleitete Kälte eingetreten Der Höhepunkt wurde bis z Z
geſtern erreicht 16 Grad Fe am Vormittag das Thermo
meter und das Maxlmum der Temperatur des geſtrigen Tages
blieb noch unter 13 Grad Rauhreif bildete ſich bei dieſer Kälte
trotz des dichten Nebels nicht mehr es fiel unr etwas Schnee
Etwas gelinder iſt es heute früh es ſind 10 Grad

Ar Egeln 25 Febr Verunglückter Vortragsabend
Einen originellen Verlauf nahm hier ein Vortragsabend zu dem
ein gewiſſer Victor Mitlach er eingeladen hatte Derſelbe iſt
einen Anzeigen zufolge 17 Jahre auf Java Sumatra und
orneo als Oberplantagenaufſeher geweſen und wollte hier über

ſeine Erlebniſſe in jenen Gegenden einen Vortrag halten Es
hatte ſich auch eine größere 809 von Zuhörern eingefunden und
die Vlicke derſelben richteten ſich erwartungsvoll auf den am
Vortragstiſche ſitzenden Weltreiſenden der regungslos den Blick
immer auf denſelben Punkt gerichtet daſaß Die Zeit rückte
immer weiter vor v daß dieſer Miene machte ſeinen Vortrag
u beginnen oder ſich auch nur von ſeinem Platze rührte Es
W ein Tuſcheln und Lachen unter den Anweſenden und

ſchließlich ging einer nach dem andern lachend fort bis der Vor
tragsheld allein im Saale ſaß Derſelbe hatte nämlich jedenfalls
den Erlös füt die vorher verkauften Einlaßkarten ſofort in
Spirituofen umgeſetzt und war daher total betrunken

A Merſeburg 26 Febr Selbſtmord Der durch einenRevolverſchuß ſSwerderlehte Auktionskommiſſar Karl R iſt be

reits geſtern nachmittag verſchleden Er hatte die That früh auf
dem Abort ſeiner Wohnung begangen Die Veranlaſſung zu
ſeinem Schritte ſoll wider alles Erwarten doch in pekuniären
Schwierigkeiten zu ſuchen ſein

Weißenfels 26 Febr e Stadtverordnetenſitzung Die Abſchlußprüfung am hieſigen Pro
gymnaſium fand geſtern unter dem Vorſitze des Hrn Pro
vinzial Schulraths Profeſſor Dr Kramer Magdeburg ſtatt es
unterzogen ſich 11 Unterſekundaner derſelben mit Erfolg Am
28 Febr beginnt am Lehrerſeminar die Abgangsprüfung
ihr reiht ſich am 5 März die Aufnahme von neuen Zöglingen
an Nachdem dieſer Tage der ſeit einigen Monaten währende
umfaſſende Erneuerungsbau unſeres Rathhanſes zu Ende geführt
worden iſt tagte heute nachmittag die Stadtverordneten
Verſammlung zum erſten male in dem prächtig ausgeſtatteten
Sitzungsſaale Malerei und Stuckatur die Wappen unſerer
Stadt und des alten Herzogthums Sachſen Weißenfels ſowie dieBüſten der drei Kaiſer Wilhelm Friedrich III und Wilhelm II

zieren denſelben und ehren die Thätigkeit unſeres Stadtbau
e ſere Menges Bürgermeiſter Falkſon gedachte in ſinniger
Weiſe des wichtigen m und begleitete ſeine Anrede mit den
beſten Wünſchen für die Berathungen u a Jn einer der

ber Sitzungen iſt angeregt worden die Jüden und
leſenſtraße mit einander zu verbinden Da zur Ver

wirklichung dieſes Projekts der Ankauf des den Degen ſchen
Erben gehörigen Grundſtücks in der Saalſtraße nöthig iſt ſich
aber die Erwerbung deſſelben z hoch ſtellt wohl100,000 M ſo hat der Magiſtrat die Verhandlungen

Beſitzer abgebrochen An Stelle des bis
erigen ſtellvertretenden Stadtverordneten Vorſtehers O Mundter in Konkurs gerathen iſt wurde Lederhändler B Jakobi
ewählt Zum Stadtrath wurde Baurath Roſe und zum Kreis

r Rechtsanwalt Braun gewählt Eingangs der
S ins wurden die Stadträthe v Rakowski Ottler und
Röthe eingeführt

X Torgau 22 Febr Hartenfels Jn derletzten Sitzung des Alterthumsvereins Was Hr Bildhauer
Conrad über die Bemalung der Architektur des Schloſſes

artenfels im 16 Jahrhundert
on 1267 in Urkunden erwähnten eastrum Torgöwe hervor

egangen Jn dieſer alten Burg hielten die Mar geafen öfterse 480 wurde der da an der Stadtſeite gebaut
ahre 1485 beginnt die Glanzgeſchichte des Schloſſeses wurde Reſidenz der Kurfürſten Hoſſeſie namentlich mehrere

BVermählungen wurden hier ges ert die an Glanz alles über
boten Der berühmte Lucas Cranach arbeitete mit war W

jeder
offeſtlichkeit wurden r r des Schloſſes erhöht
m inneren Glanze entſprach auch bald das äußere Ausſehen

des Schloſſes Von 1533 44 wurden der ſüdöſtliche und der
vördliche Flügel des Schloſſes erbaut und ausgebaut Auf der

rücke die über den Bärengraben führt ſtehen noch heute zwei
teinfäulen mit Löwen tn trahlten damals in

enem Glanze Auch die berühmte Neptunfigur an dem
unnen im Schloßhofe war mit en überzogen Die
andflächen des Schloſſes hatten einen ſtahlgrünen

zeigte namentlich der ſüdöſtliche
mit der ſchönen Schneckentreppe Das

Unterbau des Treppenhanſes war rei
Füllungsornamente ie im Unterbau be ndlichen Wappen
waren mit heraldiſchen Farben gemalt die Pilaſter zwiſchen den
Wappen mit Porträtköpfen geziert Die Landsknechte auf den
Pfellern der Treppengänge waren vergoldet ebenſo die e

t dem

öne Farben heil deslſengitter am
vergoldet ebenſo die

ornamente der Treppenhauspfeller Die ſich am ſüdöſtlichen
Theile hiuzlehende Gallerie zeigte eine ſtahlgrüne Farbe ie

n der HOrnamente war ebenſalls eine reiche Dur
arben war auch bei den in den

as Schloß iſt aus dem E

rbenton d

maleriſche Wirkung erzielt Vergegen wärtigen wir uns im Geiſte
ſo das Schloß nach ſeiner änßeren und inneren Pracht ſo
können wir wohl den Ausruf Karls V es ſei eine recht
kaiſerliche Burg begreifen

x Jeſſen 25 Febr Feuer Falſches Geld AmSonntag abend 9 Uhr entſtand in der Scheune des Winzers
Zwicker auf den benachbarten Arnsdorfer Bergen ein Schaden
feuer das in kurzer Zeit das Gebäude und die darin auf
bewahrten Gegenſtände vernichtete auch iſt ein großer Theil
Wäſche die z Z auf der Tenne zum trocknen aufgehängt war
verbrannt Die Entſtehungsurſache iſt noch unbekannt Jn
den letzten Tagen wurden am hieſigen Poſtſchalter wieder zweifalſche EinMarkſtücke nebelt i Poſtſch z

Wiehe 25 Unglücksfal 3 Geſtern Abend brachte
ein Wagen des hieſigen Riltergutes Raps von einem Diemen
an der Loſſaer Chauſſee nach Hauſe ein leerer Waſſerwagen
war n Durch einen noch nicht aufgeklärten Zufall
gingen die Pferde durch und raſten die ſteile mannigfach ge
wundene Chauſſee hinab welche gerade von verſchiedenen vom
Buttſtädter Pferdemarkte kommenden Koppeln belebt war Ein
Gefährt konnte durch rechtzeitige Flucht einem Unglück vor
beugen Die Jnſaſſen eines nachföolgenden Wagens bemerkten
aber die Gefahr zu ſpät die Durchgänger ſauſten vorüber und
die Deichſel des angehängten Waſſerwagens ſuhr dem Händler
Stephani aus Merſeburg gegen den Hinterkopf ihn ſo aus dem
Wagen ſchleudernd Demſelben wurde zwar ſofort Hilfe zu theil
r erlag er bereits heute gegen morgen ſeinen ſchweren Ver
etzungen

Weimar 26 Febr Landtag Bei der heutigen Be
rathung des Wahlgeſetzes nahm der Landtag die Beſtimmung
an daß die Höchſtbeſtenerten aus dem Grund und Kapitalbeſiß
auch an den Wahlmännerwahlen für die allgemeinen Wahlen
theilnehmen Die Einführung des direkten Wahlverfahrens bei
den allgemeinen Wahlen wurde abgelehnt

88 Noßzlau 26 Febr Städtiſches Vor etwa 25 Jahren
erwarb ein aus mehreren Männern beſtehendes Konſortium das
an der Roſſel gelegene Magazin und mehrere Morgen davor
liegenden Acker Dieſe Fläche braucht jetzt die Deſſaner Zucker
raffinerie Geſellſchaft zur Vergrößerung ihrer Strontian
fabrikanlage und hat ſie ſammt dem Magazin von den Erben
des Geh Kommerzienraths Gottfried Sachſenberg käuflich er
worben Jedenfalls iſt man hier durch dieſen Ankauf auch der
Anlage eines Winterhafens ein bedentendes Stück näher ge
rückt Die Gemeinderathsſitzung von geſtern Abend genehmigte
daß die Akazienſtraße im Jutereſſe der Fabrik nicht glatt durch
geführt wird ſondern einen Knick erhält Jn derſelben Sitzung ge
nehmigte der Gemeinderath den Ankauf zweier Grundſtücke im
Preiſe von 53,000 M zur Weiterführung der Linden
ſtraße nach dem Markte Damit kommt endlich ein Straßen
durchbruch zuſtande den die Bewohner der inneren Stadt
ſchon ſeit Jahren herbeigeſehnt haben Zu der neuen Anlage
braucht man zunächſt 60,000 M Ein Einwohner der Stadt hat
ſich erboten gegen einen Schuldſchein die Summe zu 4 Proz
Verzinſung und 1 Proz Abſchreibung herzugeben Das Projekt
bei dem es ſich noch um Anlage zweier neuer Straßen
handelt hatte erſt manchen Gegner unter den Stadtverordneten
Es iſt aber ſchließlich einſtimmig genehmigt worden

S Leipzig 26 Febr Centralbahnhof Jn der erſten
ſächſiſchen Ständekammer iſt die Frage der Errichtung eines
Centralbahnhofes in Leipzig zur Sprache gekommen und
hat der mee die Erklärung abgegeben daß diesbezügliche
Projekte bereits ausgearbeitet vorlägen und eine Verſtändigung
mit der preußiſchen Eiſenbohnverwaltung durchaus nicht aus
geſchloſſen erſcheine

n

Vermiſchtes

Meſſe in Berlin Die Eröffnung der diesjährigen berliner
Frühjahrsmeſſe im nen erbauten Meßpalaſt hat am Mittwoch
vormittag in Anweſenheit zahlreicher Ehrengäſte ſtattgefunden
Bei der Eröffnungsrede brachte der Vorſitzende des Auſſichts
raths der Berliner Meßpalaſt Bau Geſellſchaft Jngenieur
Naruhn ein Hoch auf den Kaiſer aus worauf Baumeiſter
Schreiber das Gebäude dem Verkehr übergab Namens der
1893 er Vereinigung für internationale Meſſen in Berlin be
grüßte ſodann der Vorſitzende Moritz Roſenow die anweſenden
Ehrengäſte und ſprach den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden
welche das Unternehmen fördern halfen den Dank der Geſell
ſchaft aus Oberbürgermeiſter Zelle Stadtverordneten Vorſteher
Stellvertreter Michelet und Geh Kommiſſionsrath Herz beglück
wünſchten die Geſellſchaft zu dem Unternehmen dem ſie das beſte
Gedeihen wünſchten An die Feierlichkeit ſchloß ſich ein Rund
gang durch die Räume des zahlreich beſchickten Meßpalaſtes

Zugentgleiſung Dem Zickauer Wochenbl zufolge iſt am
Mittwoch früh um 6 Uhr auf der Muldebrücke zwiſchen Aue
und Niederſchlema ein von Schwarzenberg kommender
Güterzug entgleiſt 6 Wagen blieben auf der Brücke ſtehen ein
leerer Kohlenwagen ſtürzte in die Mulde Ein Bremſer wurde
vom Wagen herab in die Mulde geſchleudert und leicht am Knie
verletzt ſonſt hat niemand Schaden genommen Von Zwickau
ſind bereits Aufräumungsmannſchaften an der Unfallſtelle ein
getroffen Behufs Aufrechterhaltung des Perſonenverkehrs iſt
mit der Legung eines Steges über die Mulde begonnen die
Fahrgäſte müſſen an der Brücke umſteigen

Eiſenbahnnnglück Aus Przemysl wird vom 26 d ge
meldet Geſtern wurden nahe der Station Sadowa Wisznia
durch einen Schnellzug infolge eigener Unvorſichtigkeit zwei
Bahnarbeiter gelödtet zwei andere ſchwer verletzt Der
Maſchinenführer welchen keine Verſchuldung traf warf ſich
ſpäter vor den Schnellzug und wurde getödtet

Vom Nordvpolfahrer Nauſen Die Ruſſiſche Telegraphen
Agentur erhielt am Mittwoch von ihrem Korreſpondenten in
Jrkutsk ein Telegramm daß der Gouverneur von Jrkutsk eine
Antwort auf die durch Staffette nach Yakutsk geſandte Botſchaft
betreffs Nanſen in etwa neun Tagen erwarte wenn die Nach
richt von der Rückkehr der Polarexpedition ſich beſtätigen ſollte

in Vertrauensmann werde alsbald von dem Korreſpondenten
von Yakutsk nach Uſtyank geſchickt werden

Großer Braud Nach einem Telegramm des Reuter ſchen
Bureaus aus Lagos brach in der Nacht auf Mittwoch in dem
inneren Viertel der Stadt Feuer aus welches 400 Häuſer der
Eingeborenen in Aſche legte die europäiſchen Einwohner erlitten
keinen Schaden

Unwetter Seit zwei Tagen wüthet in Belgrad ein ſtarker
Sturm der großen Schaden anrichtete zahlreiche Perſonen
wurden ſchwer verletzt Auf der Zweigbahn Lapowa
Kragujewatz fand infolge des Sturmes eine Zug
entgkeiſung ſtatt bei welcher mehrere Waggons zertrümmert
wurden Die Strecke iſt zur Zeit noch unfahrbar Auch aus
mehreren Gegenden Ungarns werden Schneeverwehungen mit
theilweiſen Störungen des Bahnverkehrs gemeldet

Beſuch von Griechenland Durch die Olymviſchen Spiele
ie wie nun feſtſteht Ende März in Athen ſtattfinden ſollen

wird die Aufmerkſamkeit von Neuem auf den klaſſiſchen Boden
Griechenlands gelenkt Jn Griechenland ſelbſt hofft man jeden

s daß eine Art Völkerwanderung ſtattfinden wird und daß
le Fremden mit ihrem Beſuch der Spiele auch den der Stätten

altgriechiſcher Kunſt verbinden werden Es wird auch all
emein erwartet daß der deutſche Kaiſer und verſchiedene deutſchenen in dieſem Sommer Athen beſuchen werden Bei dieſem

nlaß dürfte es ſich wohl empfehlen auch dem Phäakenlande
der ſchönſten der Joniſchen Jnſeln Corſu einen Beſuch ab

Schönheit der

32 M
55 79 82 Weiseklee 72 80 100 sechwedischer Klee 60 bis
68 76 Geibriee 22 26 Esparseite 22 24 M

el iſt eine äußerſt eigenartige und von der
Stadt Eorfu aus iſt dem Beſucher der ſich einige Tage daſelbſt
aufhält Gelegenheit zu den lohnendſten ergpartien und Ans
flügen geboten Die Reiſe von Deutſchland nach Corfu bietet
auf allen drei Wegen über Wien München und den Sk Gott
bard außerordentlich reiche Abwechſelung und eine zahlreiche
Fülle von Naturſchönheiten ſo daß ſich die Reiſe a um des
herrlichen Weges willen dahin lohnt Die von Trieſt nach
Corfu abgehenden Lloyddampfer ſowohl wie auch die von
Brindiſi abgehenden Dampfer des Lloyd und die des Rubattino
aben vorzügliche Einrichtungen und erhöhen den Reiz der Reiſe
as Klima in Corfu iſt während des Frübhjahrs ein ganz vor

zügliches und für den Geſundheitszuſtand mindeſtens ebenſo vor
iheilhaft und zuträglich als das an der Riviera Für die Unter
r der Fremden iſt in Corfu durch mehrere gute Hotels ge
orgt

Letzte Telegramme
Haunvver 25 Febr Der Defrandant Lingner hat

ſchon ſeit Jahren fingirte Konten geführt Der Reſerve
fonds und die eigenen Effektenbeſtände der Nieder
ſächſiſchen Bank ſind nicht angegriffen

Lewes 27 Febr Der erſte Lord der Admiralität Goſchen
betonte in einer unioniſtiſchen Verſammlung rühmend das
Fehlen des Parteihaders in den Berathungen des Unterhauſes
Der Hauptgrund dafür ſei vermuthlich in dem Zurücktreten
des Parteigeiſles angeſichts der bedeutſamen Ereigniſſe im
Januar zu ſuchen welche das ganze Land einmüthig gemacht
hätten

Handel Gewerbe und Verkehr
Hallesche Konsolidirte Pfännerschaft Wie wir

erfahren beschloss die Deputation bei der Gewerkenversammlung
die Vertheilung von 20 M Ausbeute pro Kux für 1895 zu beau
tragen Für 1894 wurden 17,50 M vertheilt

Neue Aktiengesellschaft Die Möbelfabrik Fr Häbner
Rosenthal in Dessau ist in eine Aktiengesellsehaft um

gewandelt worden Dieselbe firmirt Anhaltisehe Holzindustrie
Aktien Gesellschaft vorm Fr Hübner Rosenthals
Das Aktienkapital beträgt 400,000 A

Rio de Janeiro 25 Febr Telegr Weohsel auf I ondoo 9 u
Buenos Ayres 25 Febr Telegr Goldagio 201

Börse zu Halle am 27 Februar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 150 157 feinster märkischer über Noutiz

Rauhweizen 149 155 M
Roggen ruhig 131 133 M

117 126 M
Hafer ruhbig 127 133 M
Mais amerlknnischer Allxed

127 136 A
Raps ohne Hancdlel

Viktoria 130 144 M
Prolae für 100 ke nelo

St ärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke
35,50 37,50 A Maisstärke 30 33 M bei Knappen Vor
räthen

56 57 A Linsen 16 bis
22 24 M Kloesagten Rothllee

Kiümmel ausseht Saev
BRohnen

Mohn blau 29,00 30,00 gran B
Fulterartikel gefragt Futtermehl 12,00 13,00

ſoggenkleie 9,25 9,75 A Weizenschalen 8,75 bis
9,25 M Weirengrleskleie 8,75 9,25 DI Alnlakelme
hello 8,00 9,00 dunkle 7,00 7,50 M
9,50 10 M

M a I2 25,50 27,50 Rüh ö 47,00 M
Petroleum 22,00 A Solaräl 8256/309 12,50
8piritus 10,000 Liter Proz rubig Kartoffel mit 50

Verbrnuchesabgabe DI mit 70 Verhranchabgnhbe 33,40 à
Rüben M
wehbl 01 brutto inel Snek 19 00 20 00 M

New Vork 26 Febr Telegr Rother Winter weizen
83 Weizen Februar 748 März 747/8 Mai 73 Juli 72
M a is Februar 37 Mai 363, Juli 375 NMehl 2,75
Getreidefracht 18

Chicago 26 Febr Telegr Welzen Februar 642 Mai 66
Mais Februar 28 g

Wolle Baum wolle
Leipeaig 26 Febr Kammzug Terminhandel Laplals Grundmuster B

per März 3,50 per April 3,50 ver Alni 3,50 BI perJuni 3,525 per Juli 3,55 per Aug 3,57 por Sept3,57 per Okt 3,57 per Nov 3,60 per Dez 3,60 Mper Jan 3,60 per Fehr M Umesnitz 85,900 kg Fest
Bremen 26 Febr Wolle Umsalz 150 Ballen
HBremen 26 Febr Baum wol Te Stetig UVUpland mlIädädl

loco 41 Pfg
Liverpoo 25 Febr Nachm 12 Uhr 50 Minuten BRaumwolle

Umsatz 12,500 davon für Spekulation und Export 1000 B Ameri
kaner fester Surats ruhig

MIid I amerikan Lieferungen Febr März 4 r Werth März April
422 do April Mai 45 Käuferpr Juni Juli h Wertb Jäli Aug 4
do Aug Sept 4 do Sept Okt 4 d do

Wasserstände f bedeutet über unter Null,
Fall WuebsSagle und Vnstrut

Artern Brückenpegel 25 Febr 0,48 26 Febr F 0,46 2
Weisseutels Oberpegel 246 2,36o Unierpegel t 0,02 0,28 26Troi s 26 Febr 153 27 Febr F 1,94Alsleben Oberpegel 25 Febr 12,31 26 Febr F2,35 4

do Unterpegel 1,30 77 7 24kuder7 2 17 7 15 Dalbe Oberpegel 2 o sdo Unterpegel 0,52 2 W 2 8
Moläagau Iser Egeor Blveo

Febr Fah Wueh s Febr Fall Wuehe
hudweis 2 Torgau 26 94025r Dolds 11 Mitienberg i 22
Jungbunziau 0,08 2 Rosslau 0,86 16Laun 0,051 2 Barby 03 44 2Pardubitz 0,16 4 Magdeburg 1,30 11Brandeis 0,00 24 J Tangermünde 1,94 14
Meinick 0,251 2 I Witenberge 1,78 16Ieitmerits 0,80 2 PDömitsz Peg 25 1,45 17Auesig 26 0,22 34 Iauenburg 26 5 1,651 13
Dresden 1,46 10

Bernburg Elsstand Aussig viel Treibeis Dresden sehwaches Treib
eis Torgau Eisgang

Eisetand

Sahiffeverxehr und Frachten

ahres in den Frühling fallen der Corfu wie allgemein bekannte Auftragung reicherd äftWahit en ausgeführten plaſſiſchen Arbeiten eine prächtige i umſomehr da die Spiele in die günſtigſte Zeit des
iiſt in ein kleines Paradtes verwandelt Die landſchaſtliche

35 Ptg üge Fahrtiefe 30 Zoll öeterr Mass

Gerste etill Brau 138 158 ſeinste bis 172 M Futter

100 104 M Donnumale

Welzenmehl 00 brutto inel Sack 22,50 23,50 M Roggen

Getreide i

Rosslau Treibeis Magdeburg ERisgang Tanger
münde Eisgang Dömitz Treibeis Lauenburg starkes Treibeis Trotha

Febr Fracht nach Magdeburg das Doppelhbektollter

Sommerrühbeen M Erboon

Oelkneohep
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MRuwyezeichnete Sſtergeſchenke

für Knaben und Mädchen

9 Die ſchönſten Sagen des klaſſiſchen Altertums

von 2Guſtav Schwab
9 Vollſtändige Ausgabe Jn eleg Originalband 3,50 M

Aichtenſtein Die FrithjofSage
kdoman e Sage vonJ von Eſaias FegnörJ Wilhelm Hauff In eleg Qriginathanz m Gold

4 Jn eleg Geſchenkband 1,50 M ſchnitt 1,20 M

Samuel Smiles Hauptwerke
Selbſthilfe Sſlicht
Jn eleg Originalband je 2,50 MCharakter Sparſamßeit

JCölner Dombaulvoſe
à 3 Mk 50 Pfg

Ziehnng heute und morgen Hauptgewinn 75 000 Mark
ohne Abznug

Laimhbertilooese
10 h Mk Halbe 5 Mk Ziehung den 14 März

Haubtgewinn im glücklichſten Falle 300 000 Mk ohne Abzug

Richard Schrödel Halle a S
Groffe Ulrichſtraße 50

Otto Grunsſeld
Bankgeschäft

Magdeburg Breiteweg 89190

Gold AcGtien
Vorzügliche Verbindungen mit ersten Londoner und Pariser FirmenDirecte Privat Nachrichten aus den Minen Districten Süd Afrixas und

Australiens

Informationen und Wochoenberichte gratis ar

S 2 Seniche hl Anstalt
s ein ſäer A

unzertrennten

ebeletene en tTeppiebo Polesachan

e Halle ae Grosse Steinstrasse 1
Eeke Grosse Virichstraszo r

r

Damen
x Garderobe

Der Umgang in und mit der Geſellſchaft

J Von Emil Rocco
Eleg broch 3 M In eleg Ge eleg Geſchenkband 4 M

fe Schau um dich r
und Schau in dich

Pſalter und Harfe
Eine Sammlung chriſtl Lieder zur

Nach der dritten Original Auflage Mit ſieben Tafeln
Jn eleg Geſchenkb mit Goldſchn 3 M

e Ausführliche Verzeichniſſe über Geſchenklitteratur
gratis und vortofrei

Otto Hendel SeeHalle a S
S DeII SDednn 7 4Mhn

MIoerde i W S
Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede
Loconobilen

Auszehleſel

Dampf
maſchinen um
Röhrenkefſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Prelsliſten
unentgeltlich

Zur Saat gereinigt und trieurt
offeriren

Rothen Schlanstedter Sommerweizen ſteif im Stroh
volles Korn fällt nicht leicht aus à Mk 190

Hanna Gerste reift früh und giebt bei vollem Korn hohe
Erträge à Mk 190

Hilton Hafer ſteif im Stroh lagert daher nicht leicht voll
im Korn à Mk 160 p 1000 kg

Die Preiſe verſtehen ſich ab ſigr gegen vorherige Einſendun J des Be
treges oder Nachnahme Säcke ſind einzuſenden event erfolgt Verſandt innenen Kerle die zum Selbſtkoſtenpres berechnet werden

Proben auf Wunſch zu Dienſten or
herab Körbisciorf

e

bei Merſeburg

ekkreib aus
aller Se /stome

I Furb Bänder Stöcke Me 8,00
2 u Papier 20001 Bogen M T2 I

Trüger gusseis Sänlen Banenn

J V 9is Treppen ete5 anoigon Conwtruetionen

Eisenbahn u Grubensehienen Veldbahnanliagen
Grosses Lager Billigsto Preisnotirungen

F G W eisse OO Halle aß
Delitzseher Strasse

Hygienische WKalfee Frogi

Höchste Vollkommenheit n
Un übertroffen in Wohlgeschmack Nährwerth n Tee
Oresdt Kafr Surr Fabr vorm Teichel Clauss Mügein Bet Dresäen

Ut Grathz Breschüren zu haben in den meisten Colomiabwaarenhanälungagn

Verlaschungen

häusl Erbauung Dichtungen
von vonK J Ch Spitta Zufins HammerIn eleg Oaſhenkhant mit Gold In elet her en Ces u Wo Leipaiger Str 22

d Weihgeſchenk für Frauen und Jungfrauen r
Briefe über äſthetiſche n weiblicher Jugend

t Arſ Etornes Baumaterial

d

Spreng u Schiesspulver e
ndhütehen Revolver und Teseching h Zünghrstahl Steinhämmer u a mR e a n 14h eibertruinsehnuren r

und Orogerien

60 in 7 un à u

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schul
torniſter

Schultaſchen

ſür Knaben und Mädchen in Clo
Wachstuch Leder Plüſch Se

nur beſte Sattlerarbeit
von 1,50 Mk an empfiehlt

Albin Boe
24 Schmeerſtraße 24

Reht cehinesisehen
das Ffund K 2,85

e u h und großn e inländiſchen Daumen eu ähnlich den RKiderdaunenars neu und beſtens gereinigt 3 ca

zum grössten OberbettTau hnicht berechnetn ich unt 3 h geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabrik
mit eleetriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERLIX Prinzenstrasse 46

Villigſter Einkanf
zur Damenſchneiderei
Berliner hierog Iager

Gr Ulri 32Täglich wigſt neuer Befätze

Anzugan in guter gltotfe alitäüt für

Herren und r Billardtuch Z
feine farbige Damentuche e
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frel

Max NiemerSommerfeld N L 4

u

pr fſasohe kacfieh n n

Trotha a/8 bei Hrn R Brandt
Gieobſehenstein bei Herren Ed
EBerer Sohn

Bis jehzt unerreichbar
Nach langen Verſuchen über

ich der Oeffentlichkeit meinen
Balsam zur BeförderungI Saarwuchſes DR M Nee

Aus exotiſchen Pfla zuſam
mengeſtellt bringt u ahren geſchwundenes Haar wieder hervor

ſelbſt wo v Wurzel zu en n
R befördert bei ſchwachem Haar daWachsthum beſeitigt das Naslauen

J und Krankheiten des Haares des
M aleichen Schuppenbildung S
nach kurzem Gebrauch DasI vparat iſt reinlich und angenehm

in der Anwendung erfriſchend für
die Kopfhaut und wohlthätiger Ein

I wirkung auf die Nerven ſodaßM nervöſe d en bald
den Zahlre teſte über
tige Erfol reis z l
ſtige Erfo Fr W p F d

I Beſiver de e vol

Brauerei
Vertreter
Für eine der größten beſt

renommirteſten Brauereien Culm
bachs wird für Halle ein tüch
tiger Puten fähiger Vertreter
griptt erren welche bereits

dieſer Vranche thätig geweſen
ſind werden gebeten enunter M N 5015 bei Rudolf
Mosse Halle a/S abzugeben al

2 Podelltiſchler Lehrlinge
zuſof Antritt oder zu Oſtern ſuchen

Chr Prinzlier Söhne

Du annnier 7 rit Bei
Gr Ferln Uene Promenade 1 mm

Markt 94 Waggegedände

Mit Unterhaltungsblatt und Beiblatt

S

e
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